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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe N 385. 


1849. 


No. 168. Sonnabend, den 21. Juli 


IT, ar 77% 


Sonntag, den 22. Juli 1849, predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſi⸗ 
ſtorial⸗Rath u. Superintend. Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diacon. Mül⸗ 

ler. Donnerſtag, d. 26. Juli, um 9 Uhr, Herr Diacon. Müller. ’ 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Bis 

wax Schramm. — 

St. Catharinen. Vorm Herr Paſtor Borkowski. Mittags Pred.-A.-Cand. Fuchs. 

Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 25. Juli, Herr Diac, 
Wemmer. Anfang 8 Uhr. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 

a Herr Diak Hepner. (Sonnab., den 21, Jul, Mittags 121 Uhr, Beichte.) 
Donnerſtag, d. 26. Juli, Confirmation, Anfang I Uhr, Herr Paſtor Rösner. 

St. Nikolai. Vormittag Herr Pfarter Land meſſer. Anf. 10 Uhr. 

St. Eliſabetz. Pied. u, Communton Hert Dioiſions⸗Pred. Herde. Anfang 92 

Hr, Die Beichtoörbereitung den 21. Juli Herr Diviſtons⸗Prediger Herde, 
Anfang 5 Uhr Nachmittag. x 

St, Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachm. 

Herr Pred. Blech. Sonnabend, den 21. Juli, Mittags 123 Uhr, Beichte. 
Montag, den 23. Juli, Prüfung der Confirmanden durch Hrn. Prediger 
Blech. Anf. 9 Uhr. Dieuſtag, den 24. Juli, Confirmation und Einſeg⸗ 
nung. Herr Pred. Blech. Anfang 9 Uhr. nr 

St. Annen. Vormittag Hert Prediger Mrongovins, Polniſch. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anf. 9 Uhr. 0 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr u. Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
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Fromm Beichte 83 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag den 26. 
Juli Wochenpr. Herr Paſtor Fromm. Anf Uhr. 

Carmeliter. Am Scapulierrgefte Vormittag Herr Vic Reyski, Polniſch. Nach⸗ 
mittag Herr Vicar v. Styp⸗Rekowski, Deutſch. Anfang 33 Uhr. 

St. Barbara. Vorm. Hr. Pred. Karmann Nachm. Herr Prediger Oehlſchläger. 
Sonnabend, den 21. Juli, Nachmitt. 3 Uhr, Beichte. Mittwoch, den 25. 
Juli, Wochenpred. Herr Pred. Karmann. Anf. 8 Uhr. 

St. Brigitta. Pred. Vormittag Hr. Pfarrer Fiebag. 5 

St Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech von St. Trinitatie. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfaug 9. Uhr. Die Beichte 
83 Uhr und Sonnabend Nachmitt. um 3 Uhr. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

Himmelfahrtskirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Teunſtadt. Anf. 

7 > 105 Beichte 84 Uhr. Mittwoch, den 25., Morgens 8 Uhr, Kinderlehre. 

Dierſelbe. Fr ' . : = 

Heil. Geiſtkirche. Vormittag 93 Uhr Gottesdienſt der chriſtkatholiſchen Gemeinde, 
Predigt Herr Prediger Balitzki. Text: Hebr. 2, 6—8. Thema: Sind wir 

Sünder von Natur oder werden wir es durch eigene That? 5 
Evangeliſch⸗lutheriſche Kirche. 1) Sonntag, d. 22. Juli, Vormitt. 9 Uhr, eine 
Pzredigt aus J. Arndt, und Nachmitt. 22 Uhr, eine Predigt aus J. Lüdke⸗ 
mann vorgeleſen; 2) Donnerſtag, d. 26. Juli, Ab. 7 U, aus Luthers Erklä⸗ 
rung der Pfalme und Freitag, den 27., aus J. J. Rambachs Leidensbe— 
trrachtungen vorgeleſen. 
ä — A e 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 20. Juli 1849. 


Herr Ober⸗Amtmann Würtz aus Pr. Stargardt, die Herten Kaufleute Lö⸗ 
wenſtein aus Stolpe, Baylei und Cauven aus Leith, log. im Engliſchen Hauſe 
Herr Apotheker J. Schalok nebſt Familie aus Graudenz, leg, im Hotel du Nord 
Herr Kaufmann Ottinger aus Marſenwerder, Herr Dom⸗Dechant v. d. Marwitz 
aus Pelplin, log. im hotel de Verlin. Die Herren Kaufleute Herrm. Lobe aus 
Leipzig, R. Dietz aus Stettin, Auſt aus Frankfurt a. O, C. v. Schmidt aus 
Königsberg und Käſeberg aus Magdeburg, Herr Rittergutsbeſitzer v. Brauchitſch 
aus Kl. Katz, Herr LandſchaftsDeputixter Oſteroth aus Stenſitz, log. in Schmel⸗ 
zers Hotel, Herr Rittergutsbeſitzer C. Bruhns n. Frau Gemahlin aus Kl. Bor⸗ 
reſchau, die Herren Kaufleute H. Barkowski aus Elbing, E, Moſer aus Leipzig, 
und R. Semling und Herr Lithograph A. Lange aus Memel, log. im Deutſchen 
Hauſe. Die Herren Kaufleute Kern aus Mainz, Schuller aus Bens, Schnabel 
aus Cöln und Paulei aus Schneeberg, die Herten Gutsbeſitzen Weiſe und Meg⸗ 
gemann aus Marienwerder, log. im Hotel d' Oliva. 2 8 
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5 AVERTIS SE ME N T. N 
> Die unweit dem Spendhauſe befegene ſogenannte Grüß: oder Schneidemuͤhle 
ſoll vom 1. Januar 1850 ab auf 3 oder 6 Jahre in einem 2 

Dienſtag, den 24. Juli c., Vormittags 11 Uhr, - 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſtehenden 
Lizitatious⸗Termin unter Vorbehalt der Genehmigung in Pacht ausgeboten werden.“ 
Danzig, den 2 Juli 1849. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 8 

2. Behufs Einreichung verſiegelter Submiſſionen wegen Beſergung und Uns 
terhaltung der Warnungs- oder Nothlaternen bei ſtaͤdtiſchen Bauten, mit Einſchluß 
der Unterhaltung der erforderlichen Straßen-Sperrböcke oder auch ohne dieſelben 
auf 1 Jahr vom 1. October d. J. ab, haben wir einen Termin auf 

f Donnerſtag den 26 d. M., Vormittags 11 Uhr, - 
im Bureau der Bau » Ealculatur angeſetzt, woſelbſt die Entrepreife Bedingungen 
vor dem Termine eingeſehen werden können. 

Danzig, den 19. Juli 1849. 

Die Bau⸗Deputation. 


c Bi ie a 


3. Geſtern Nachmittag 45 Uhr endete plötzlich ein Schlagfluß das theure 
Leben unſeres guten Gatten, Vaters, Schwiegers, Großvaters, Schwagers, 
Bruders und Onkels, des 
— Br med. Cari Wiedemann 1 

im 66. Lebensjahre. Wer den Verſtorbenen kannte, wird unſern unerſetzli— 
chen Verluſt zu würdigen wiſſen Theilnehmenden Freunden und Bekannten 
widmen dieſe Anzeige 

Oliva, den 20. Juli 1849. 


die Hinterbliebenen. 


4: Heute Morgen 23 Uhr entſchlief zum fchönern Erwachen unſere innigft 
geliebte theure Mutter, Schwieger⸗ und Groß⸗Mutter, Frau 
Marie Louiſe Kitskats, geb. Dalkowski, 
im 81ſten Lebensjahre. 5 
Tief betrübt zeigen dieſes theilnehmenden Freunden und Bekannten an 
Danzig, den 20. Jul 1849. die Hinterbliebenen. 
5. Nach kurzen Leiden endete heute Nachmittag 41 Uhr unſer lieber freund: 
licher Herrmann in ſeinem 10. Monate fein junges Leben. Tief betrübt zeigt 
dieſes ſtatt beſonderer Meldung, um ſtille Theilnahme bittend, Verwandten und 
Bekannten ergebenſt an F. Weichbrodt Lieutenant, 
Danzig, den 19. Juli 1849, nebſt Frau. 


Anzeigen. e 
6. E. junger Menſch, d. d. Landwirthſchaft erlernt hat, ſucht z 1. October 
e. ähnl. Stelle, er ſieht mehr a. gute Beh, a. hoh. Geh., z. erf. Glockenth. 1952. 


** 
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FC 
5 In L. G. Homann d Kunſt⸗ und Vuchhandlung, Jopen⸗ 
9 


aſſe No. 593, gingen ſo eben wieder ein: 
eueſte Karte des Oeſterreich. Kaiſerſtaates von F. Handtke, größtes Sm: 

per⸗Format. 10 ſgr. Dieſe nach den öſterreich. Generalſtabskarten 
bearbeitete Karte iſt jetzt anerkannt die beſte und ſpeciellſte General— 
karte dieſes Londes. 

Sohr, Karte des Oeſterreich Kaiſerſtaates. 

des Erzherzogth. Oeſterreich. 

von Ungarn, Galizien und Siebenbürgen.“ 

von Siebenbürgen, Moldau und Wallachei. - 

von Galizien und Nordungarn. 

von Bosnien, Serbien und Militairgrenze. 

von Mähren und öſterreich. Schleſien.— 

von Böhmen, 1 Blatt. — Illyrien, 1 Blatt. 

von Steiermark, 1 Blatt. — Tyrol, 1 Blatt 

von Dalmatien, 1 Blatt. — Italien, 1 Blatt. 

der Lombardei und Venedigs. 

von Ober- und Mittelitalien (mit Kirchenſtaat.) 

von Unteritalien. 

der Europäiſchen Türkei . 

Jedes Blatt, 18/14, Zoll rhein. groß, koſtet 33 ſgr. (Verl. v. C Flemming). 
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. Für 1 Sgr pr. Expl. iſt der Reſt der Auflage von d. bor. 


3 
| 


Versicherungen zu den alten billigen Prämien. 


Sätzen, A, J. Wendt, 
‚Heil. Geistgasse 978, gegenüber der Kuhgasse, 


10. Verſicherungen gegen Feuersgefahr bei der 
Boruſſig werden angenommen und die Pokicen 
vollzogen durch den Haupt-Agenten f 
C. H. Gottel senior, 
Langenmarkt M 491. 


r 8 

11. N ſchwarz u. weiß gefleckt Wachtelhund iſt a. 18. d. lee 
6 Wiederbr. erh. Hl. Geiſtgaſſe 910. e. Belohn. Vor d. Ank. w gewart t. 
. = = ’ - ne nd eee 
12. Die Preussische Nationel- Versicherungsge- 
g | sellschaft in Stettin 1 
fährt fort Anträge gegen Feuersgefahr auf Gebäude, 
Mobilien, Getreide auf der Speicherinsel, Waaren aller Art, zu den bekann- 

ten billigen Prämien-Sätzen auszuführen durch die Haupt-Agentur 
A. J. Wendt, N 
N Heil. Geistgasse 978., gegenüber der Kuhgasse, 
13. Loose zur Isten Classe der 100sten Lotterie, welche den I. August 
g zogen wird, sind käuflich zu häben Jopeng. 737. b. d. Einnehmer Meyer. 
FFP 
er x 


& 14 Mit dem 31. Jult d. J. wird die Ablieferung der Gewinne unſerer. Je a 
I Gewerbe⸗Lotterie geſchloſſen. N 1 801 1 

* Nach dieſem Schlußtermin werden die etwa übrig bleibenden Gegenſtaͤnde * 

z zum Beſten nothleidender Gewerbetreibender verkauft. 255 

25 Die bis zum 31. Juli d. J. nicht, eingelieferten-Looſe werden vom 1. 

22 Auguſt ab ungültig, indem angenommen wird, daß die Inhaber derſelben den % 
darauf gefallenen Gewinn zu dem erwaͤhnten wohlthaͤtigen Zweck ſtillſchwei⸗ 

25 gend hergeben. | , 11 


ax 


: | | 27 
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17. Die Unterzeichneten Se ech die Wahlmänner des II. Wahlbezirks 
im Danziger Regierungsbezirk (Amt Tiegenhoff, Stadt- und Landkreis Danzig) 
zu einer berathenden Votverſammlun | 
zu Montag, den 23. Juli a. C., 10 Uhr Vormittags, 3 
im Saale des grünen Thores und demnächſt mit Rückſicht darauf, daß namentlich 
die entfernter wohnenden Wahlmänner nicht ſämmtlich zu diefer Verſammlung ſich 
einfinden möchten, 5 
874777 zu Donnerſtag, den 26, Juli a. e, 6 Uhr Nachmittags, 
a gleichfalls im Saale des grünen Theres 
zu einer letzten Verſammlung ergebenſt einzuladen. 
Danzig, den 18. Juli 1849. ** 
Arnold, Gibſone, Martens, Stürke. 
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13. Ein gebildetes Mädchen von guter Familie wird zum 1. October c. zur 
Unterſtützung der Hausfrau und Mutter in einer groͤßern Provinzialſtadt gefucht. 
Wo? ſagt das Kgl. Intelligenz-Comtoir. i 

19. Eine Bleizeichnung von Fraͤulein Fr. Grade, Portrait meiner verſtorbenen 
Frau als Mädchen, iſt mir vor mehreren Wochen ugeſandt, aber höchſt wahrſcheinlich 
an einem unrechten Orte abgegeben worden. Ich darf nicht erwähnen, welchen 
Werth die Zeichnung für mich hat und bitte recht ſehr, mir dieſelbe gefälligſt 
zugehen zu laſſen. 20 H. Rotzoll, 

20 E iſt v. 19. b. 20. i. d. Nacht, v. Heiligenbrunn b. Mitte d. Allee eine 
weiße Serviette verl geg, darin war e. blaufeid. Shaw! m. weiß. Streif., e. ſchwarzſeid. 
Shawl durchweg m. Blumen, e ſchwarzſeid. Shawl mit roth u. weiß. Streifen, 
e. halbes ſchwarzſeid. Tuch mit Franzen. e. gr. weiß. Mulltuch m. angeſtickt. Borte, 
e. Schnupftuch m. gehäkelt. Spitzen. gezeichnet W. R. Der ehrliche Finder wird 
gebeten, es gegen eine gute Belohnung Niederſtadt, Weidengaſſe 448. abzugeben. 
N * 4 8 614 

21. Erſte Haupi-Journalier-Verbind. 
für Elbing und Danzig, 1ſte Wagenkl. 1 rtl. 5 ſg., 2te Wagenkl. 20 fg., Abfahrt 
täglich 3 und 4 Uhr Nachmittags, bei i 


1 Schubart, Fleiſchergaſſe M 65. 

22. Caffee Prince Royal ; 

Sonntag, Montag, Donnerſtag Konzert und Mittwoch größere Details. Jordau. 
3 Seebad Broͤſen. 

Sonnabend, den 21. gr. Konzert von Fr. Laade. A. 5 Uhr. E. 23 Sg 

24. In der Erholung zu Ohra Niederfeld Sonntag Konzert, aus⸗ 


geführt vom 1. Regiment, wozu ergebenſt einladet - F. Zander. 


25 Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 


Morgen Sonntag den 22. groß Konzert von Fr. Taade. Anfang 4 Uhr. 
26. Ohra in der Pappel, morgen Sonntag u Montag muſikal. Unterh. 
27. Seebad Bröͤſen. 


Morgen Sonntag den 22. d. M. großes Konzert von der Kapelle des 1. Juf. 
Regiments unter Leitung des Muſikmeiſters Gellert 
28. Ein vierjaͤhr. gef. Mädchen wuͤnſcht m, ein. geſitt. Familie i. Penſion zu geben wo es 
auch zugleich in Handarbeiten unterrichtet werden kann. Adr. unter N. F. mit den Bedin⸗ 
gungen ſind im Intelligenz-Comtoir einzureichen. R 


: > 13 > | N 
2» Im galvaniſchen Vergolden, Verſilbern u. Verku⸗ 
pfern wird gründlicher Unterr. erth., zu erfragen Ziegengaſſe 767. 2 Treppen hoch. 
30. Fleiſcherg. 105. ſteht eine Dominiksbude, im guten Zuſtande z. verk. a. f. 
daſelbſt 5 Stuben, 2 Küchen, 2 Vöden im Ganzen oder getheilt zu vermiethen. 
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31. Ein Lehrling zum Barbiergeſchäft melde ſich Holzgaſſe 13. 


3e. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin zu 
erfragen Schmelzers Hotel, früher 3 Mohren 8 
33. Breit⸗ u. Prieſterg. Ecke 1215. werd. Glace-Haudſchuhs geruchlos u. bill. gew. 
Zur iſten Klaſſe 400 ſter Lotterie, deren Sie: 
hung am 1. Auguſt beginnt, find noch Looſe vorräthig bei : 2 
R o ß 0 Ul, 

35. w> Einem geehrten Publikum empfehle ich alle Sorten Bruchbändet, für 

ö deren Güte ich garantire, zu billigen, feſten Preifen, mit dem Be 
merken, daß auch die werthen Damen, welche am Bruchſchaden leiden, ſich ver⸗ 
trauensvoll an meine Fran wenden können A. F. Stiddig, chtrurg, Inſtrumen⸗ 
tenmacher, geprüft zu St. Petersburg und Danzig. 


36. Ein mahagoni Klavier iſt zu vermiethen Vorſt. Graben Ro. 2051. 

37. An Dominiksverkäufet ſteht dicht am Langen Markte, Roͤpergaſſe, 477 

ein großer Waarenraum zu vermiethen. Näheres daſelbſt. hub 
mi Ber m i Born ae: f 


38. Anf. Fleiſcherg. 54. 1. d. Ober⸗-Saaletage, beiti. 2 Zimm. n. Zub. z. v. Naͤh. 52. 
1 - Erdbeermarkt 1345. iſt ein huͤbſches Logis, beſtehend aus 2 
39. Stuben, einem Entree-Zimmer, Kammer, Küche, Voden u. Holz⸗ 
gelaß zu Michaeli d. J. zu verm. Das Nähere erfährt man daſelbſt im Laden. 
40 Neugarten No 522. sind neu decorirte Wohnungen nebst freiem Ein- 
tritt in den Garten zu vermiethen. Auskunft ertheilt Meyer, Jopeng 737 


41. Eine Wohnung mir eigner Thüre, 1 Stube, Boden und Küche iſt Fam 
lengaſſe zu vermiethen Das Nähere Heil. Geiſt- und Faulengaſſen-Ecke 1006. 
42. Breitgaſſe 1195. Sonnenſeite, iſt eine freundliche Unterwohnung von 3 


Zimmern mit allen Bequemlichkeiten an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

43. Hintergaſſe 120, 2 Treppen hoch, iſt eine Wohnung mit 3 Zimmeru, 
nebſt Küche, Keller, Voden und ſonſtiger Räumlichkeit zu vermiethen. 
44. Goldſchmiedeg. 1699. iſt eine Stube, Nebenkab. Kammer u. Küche zu verm. 
45. Eine Vorder- und eine Hinterſtube mit Zubehör, im Hauſe Heile Geiſt— 
gaſſe 939. unten, ſind zu vermicthen. 8. 4 
46. Die Bäckerei nebst Utensilien und Wohnung! n 
dem Hause Kürschner- und Brodbänkengassen 2 5 75 
ist zu vermiethen und sofort zu beziehen. ‚Näheres 
hierüber bei Johann Fast. e Rio 
47. Vrodbaͤnkengaſſe 675. iſt ein Wohnkeller 3. Viktualienhandel z. vermiethen. 
48. Ankerſchmiedegaſſe 183,3. fin? Wohnungen zu vermiethen. Näheres Heil, 
Geiſigaſſe 935. von 2 — 3 Uhr Nachmittag. ak ron „ 
49. Kl. Wollweberg. 2012. i. e. Wohnung z. vermiethen, u. z. Okt. 3. beziehen. 
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50. Poggenpfuhl 383. i. e. meubk, freundliche Stube nach vorne z. vermiethen. 
51. Fiſcherthor 128 iſt eine Wohn. v. 3 Zimm., Küche, Kamm., Bod. u. . Beg. z. v. 
52. Hundegaſſe 241. iſt eine Wohnung 2 T. h. billig z. v. Naͤh. im Comtoir. 


M MM a a Mr er a aM 
FP 


beſtellter Sequeſtor fordere ich hierauf Reflektirende auf, mit mir Ruͤckſprache 3% 
& zu nehmen. G. D. Lierau, Seifengaſſe No. 948, % 
in der Boͤrſe von Hamburg. 1 

e 


*. 7) 5 (7) D „ VRR UBER e dr ENT AEN ER) 
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27 


59 Am Raͤhm, Rittergaſſen⸗Ecke, iſt eine Ober⸗ und eine Unterwohnung zum 1. 
Oktober zu vermiethen. 5 f f f f 
60. Altſt. Gr. am Holzmarkt 302. iſt die Obergelegenheit von 3 Stuben und 
1 freundlich, decorirten Haugeſtube zum 1. Oktober zu vermiethen. 0 

61. Kohlenmarkt am hohen Thor 27. iſt ein meubl. Saal mit 2 Kabineten und 
Bedientenſtube ſogleich oder zum Dominik zu vermiethen. 43: h 
62. Die Untergel, Dreherg 1357., gus 3 Stuben, wovon 1. m. d. Ausſ. nach 
der Langenbruͤcke, Küche, gr. Keller, Nerirade beſtehend, die auch zu einem offenen 
Geſchaͤftslokal benutzt werden kann, iſt billig z v. N. Tiſchlerg. 60 1. b. Raſchke. 
63. Fleiſchergaſſe 135. und Holzgaſſe 12. find in beiden Haͤuſern die Belleetage 
mit Pferdeſtall, Dreife und aller Bequemlichkeit zu vermieden. * 
64. Buttermarkt 2091. iſt eine anſtaͤndige Wohnung zu bermiethen. f 

f 7 Fa Nm Erſte Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 


No. 168. Sonnabend, den 21. Juli 1849. 


65 2. Damm 1276. iſt die erſte Etage, beſtehend aus einem Saal, Hinter- 
ſtube nebſt allem Zubehör, auch kann auf Verlangen ein Ited Zimmer überlaff. w. 


66. Das Haus Fraueng. 878, ist von Michaeli ab zu vermiethen, auch 
früher zu beziehen. Näheres Hundegasse No. 270. 
67. Schmiedegasse No 101. ist eine elegante Wohnung, bestehend aus 


4 Stuben, Cabinet, Küche, Keller, Boden und sonstigen Bequemlichkeiten zu 
October oder gleich zu vermiethen, Näheres: vis à vis. 505 8 
68. „Schmiedegaſſe 287 find im zweiten Stock 3 decorirte Zimmer nebſt Kam⸗ 
mer, Küche dc. zu vermiethen und gleich oder zur rechten Ziehzeit zu beziehen. 
69. Hausthor 1872. iſt eine Wohnung von 2 Stuben, Kuͤche, Keller, Boden 
u. ſ. w. wie ein gut meublirtes Logis zu vermiethen. 
70. Holzmarkt 82. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
21. Viefferftadt iſt ein freundl. Logis z. vm. D. N. Baumgartſcheg. 205. 
2 Tanggaffe 400. find 3 Zimmer, Kabinet, Küche, Keller, Boden, Stallung 
auf 4 Pferde nebſt Remiſe, zu Michaeli oder zur Dominikszeit zu vermiethen. 
Näheres Heil. Geiſtgaſſe 935. von 2 bis 3 Uhr Nachmittag. 
73. Eine bequeme Wohnung, enthaltend 3 Stuben, Kabinet, Küche, Hofplatz, 
mit eigener Thür, iſt Rittergaſſe, 1696. zu vermiethen. Näheres beim Zimmer⸗ 
meiſter Gelb, Kökſchegaſſe. | nun 'n ' 
24 In dem auf der Laſtadie sub Servis⸗Ro. 459. belegenen, zur Kaufmann 
Audreas Lobegott Gieſebrechtſchen Concursmaſſe gehörigen Grundſtück iſt von Mi⸗ 
chaeli dieſes Jahres rechter Ziehezeit ab eine Wohnung, beſtehend in Stube, Küche, 
Boden und gemeinſchaftlicher Hausflur, auf ein halbes Jahr bis Oſtern rechter Zie⸗ 
hezeit kommenden Jahres zu vermiethen. Na. 

Hierauf Reflectirende belieben ſich in dem Bureau des Unterzeichneten, Langen 
markt 426., zu melden. 

Danzig, den 16. Juli 1849. N a N 

Der gerichtliche Curator der Kaufmann Andreas Lobegott 
Gieſebrechtſchen Concursmaſſe. 

75, Fleiſchergaſſe 53, iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 1 
76. Poggenpf. 384. 1. d. Saal u. Gegenſt. u. Küche, Kamm., Kell. u. Holzgl. z. v. 
IE Langgarten 81. find 2 Zimmer, Küche, Boden, Hofplatz zu vermiethen. 
78. Beutlerg. 614. iſt 1 Zimm, Küche, Kamm., Boden z. v. R. Langgaſſe 515. 
79. Ein trockener gewoͤlbter Keller iſt ſogleich zu vermiethen Hundegaſſe 242. 
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80. Im Eckhauſe Sandgrube 466. find 7 neben einander gelegene Zimmer ge—⸗ 
theilt oder auch im Ganzen nebſt Altan zu vermiethen. Ei 
81. Brodbaͤnkengaſſe 699. ſind 1 bis 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 


0 0 

82, Langg 2002. iſt eine Stube mit Meubeln gleich oder zum Dom. z. v. 
83. Neugarten 519. i. d. Oberg. 1 Tr. zu verm., 2 Stub., Vodenſt, Seitenſt. 
geräumige Küche, Kammer, Bequemlichkeiten, eigne Thüre. Das Nähere daſelbſt. 
84. Drei freundliche Zimmer nebſt Kabinet, Kuͤche und Boden ſind zu vermie— 
then Kalkgaſſe am Jakobsthor 959. 8 

35. Ein fehlerf. Haus, w. ſ. z. Geſchaͤft eignet, Heil. Gſtg. 1009., alle Jahre v. 
h. Herrſch. bew, a. geth. m. u. o. Meub. u. Aufw., leicht v. Heiz. u. Weink. z. v. 


Als ule seit ep di nde en 


86. Das auf Langgarten sub Servis⸗Ro. 123. gelegene, zum Particulier 
Schreederſchen Nachlaſſe gehörige Grundſtück, beſtehend aus 1 vordern Haupthauſe, 
1 zu 4 Familienwohnungen eingerichteten Seitengebaͤude, (beide in Fachwerk erbaut) 


2 Stallgebaͤuden und 1 Wieſenplatz der ſich bis zum engliſchen Damm erſtreckt, fell 
auf freiwilliges Verlangen f N 
Dienſtag, den 14. Auguſt e., Mittags 1 Uhr, 


im Artushofe öffentlich verſteigert werden. Bedingungen und Veſitzdocumente find 


taͤglich bei mir einzuſehen. N 
f une u J. T. Engelhard, Auctionator. 
87. Montag, den 23 Juli d. J., werde ich in der Pfandleihe-Anſtalt des 
Herrn Auerbach, Johannisgaſſe 1262., auf gerichtliche Verfügung die nicht ein— 
gelöſten Pfänder, gegen baare Zahlung, durch Auction verkaufen: 

Dieſelben beſtehen in goldenen Ringen, ſilbernen Taſchenuhren, Eß- u Thec⸗ 
löffeln, anderen Geräthen und Schmuckſachen. — Röcken, Fracks, Paletots, Hoſen, 


Weſten, Shawls, Mänteln, Damenkleidern aus allen Stoffen, Abſchnitten von 


Tuch, Buckskin, Leinwand, Kattun, Bettzeug u. f.w. 
i AJ. T. Engelhard, Auctionator, 
88. Dienſtag, den 24. Juli 1849, Vormittags 10 Uhr, wird der unterzeichne⸗ 


x 11 


te Makler im Haufe Ankerſchmiedegaſſe 179. an den Meiſtbietenden gegen baare Be— 


zahlung verſteuert verkaufen: 
einige 100 Flaſchen Rothwein unter Bezeichnung von: St. Estephe, 
It. Julien, Margeaux, Leoville, Lafitte u f. w. 
150 Flaſchen Haut Sauternes, 
100 halbe Flaſchen Champagner, Firma Bollinger, 
100 Flaſchen Jamaica-Rum. f 
mehre kleine Partieen feine Rheinweine. i 
Ein Theil dieſer Weine wird, um damit jedenfalls zu raͤumen, à tout prix, 
und die übrigen Weine werden zu moͤglichſt billigen Preiſen zugeſchlagen werden. 
Nl * Carl. Benj. Richter. 
89. Dienſtag, den 31. Juli c., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilli⸗ 
ges Verlangen die an der Weichſel hart am Lande des Herrn Kramp liegenden: 
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4 großen polniſchen Zillen (Stromfahrzeuge), 
wie auch 4 Maſtbaͤume, 4 Segel, mehrere Leinen und kleine Ankertaue, 8 Anker, 
4 kleine Kaͤhne und diverſe Utenſilien meiſtbietend an Ort und Stelle verkaufen. 

Die Zillen find 13—14 Fuß rheinl. breit und 112—115 Fuß rheinl. lang, 
koͤnnen alſo jeden Kanal paſſiren, haben eine Tragfaͤhigkeit von 25—30 Laſten und 
feſte verſchließbare Verdecke. 

Joh. Jace. Wagner, Auct.⸗Comum. 
90. Donnerstag, den 2. August d. J., sollen in der Fleischergasse auf 
dem zum Grundstücke No, 58, gehörigen Hof aus dem Fuhrherr J. B.{Leh- 
mannschen Nachlasse 
mehrere Arbeitspferde, Spatzier- Leiter- Fracht-, Roll- und Grand- 
wagen, Schlitten, Schleifen, Räder, Winden, Ketten, Brakken, 
Blank- und Arbeitsgeschirre, Wagenpläne, Schlitten- und Pferde- 
decken und vielerlei Stallutensilien 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich versteigert werden, wozu einladet 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
91. Cin Doppel⸗Schreibep. n. Zähltiſch i. bill. z. verkauf. i.d Wedelſ.Hofbuchd. 


9% Von den hier zuletzt. angekommenen frischen Matjes-Heeringen ver- 

kaufe ich in 17, Fässchen billigst. C. F. Gelhorn, | 
Fischmarkt- und Häkergassen-Ecke. 

95 Von den ächten Havannah Cigarren der Benennung Colorado, Prinza- 


dos, Regalia und Dama ist noch ein kleiner Rest zum Preise von 40 Thaler 
pro 1000 in beliebigen Quantitäten zu haben im Comtoir Langgasse 535. 
94. Pecco-Thee al rtl. 7 sgr. 6 pf. g 
Haysan de. a I rtl. 4 Pfund 
Congo do. a 20 sgr. Rane 
Havannah-Zucker a 5 sgr. | 
ist zu haben Langgasse 535. 


9. Die bedeutende Steigerung der Kaffees Preife 
auf den auswärtigen Markten, verbunden mit den 
wenigen alten Vorräthen am hieſigen Platze, ver⸗ 
anlaßt uns, von heute ab reinſchmeckenden Kaffee 
nicht unter 7 ſgr. pro Pfd. zu verkaufen. 
Danzig, den 12. Juli 1849. 
Die hieſigen Material-Waaren-Haͤndler. 


96. reden Pflanzen find zu kalen Baumgartſchegaſſe No. 1024. 
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97. Ein Haͤkerſchild, ein Mehlkaſten u. e. Tellerregal i. Peterſilieng. 1849 z. v 
98. Die ſo ſehr beliebten Patent⸗Schlipſe find in großer Ans» 
wahl vorraͤthig bei Philipp Löwy, Langgaſſe 510. 

99. Ein vorzüglicher Daguerreotyp-Apparat iſt billig zu verkau⸗ 
fen Glockenthor No. 1951. NB. Auf Verlangen mit Unterricht. 


100. Poudre de Chine. Untrügliches Mittel, eine fehöne, dauernde 
ſchwarze oder braune Farbe den verbleichten grauen oder rothen Haaren zu geben 
In Flacons a 14 Rtl. und 20 Sgr. zu haben bei E. E. Zingler. 


101. Große und friſche lutegel empf. bill. C. Müller, Schnüffelm. 
102. Rollen⸗Portorico in guter Waare p. tl 6 fg.) in Rollen von 3 bis 4 u 
a 51 ſg., an Wiederverkäufer in Ctr. zum billigſten Preiſe, ſo wie mehrere Ctr. 
Cigarren-Abfälle a 3 und 5 fa. p. . empfiehlt } T 

Carl J. F. Schultz, Breitgaſſe Ne 1223. 
103. 5 25 Käſe, alt. echte, ſowie Frifch. echt. Schmandkäſe empf. bill. H. Vogt. 
104. Inlaͤnd. Porter verkaufe ich die 3⸗Qt.⸗Fl. a 23 ſgr. u. die 3 Qt. 


Fl. a 1g far. in meiner Brauerei, Pfefferſtadt Ro. 226. H. W. Meher. 
105. Ein kleiner Wachtelhund und ein tüchtiger Hofhund, stehen im Ho- 


tel de Danzig in Oliva zum Verkauf. ie 
106. Die feinste Schlemmkreide und rohe Kreide erhält man stets zuden 
billigsten Preisen in meiner Fabrik Isten Steindamm 371. J. L. Baumann. 
F ³ AA · A (> >) 
© 107. Von heute ab verkaufen wir: | 8 
© beſtes raffinirtes Ruͤbdl a 14 rtl. 15 fgr. p. Ctr. 3 
8 klares rohes Ruͤbdl a 13 rtl. 25 far. p. Ctr. 3 
8 Danzig, den 21. Juli 1849. Th. Behrend & Coo. 8 
8 nu I) IIDOOSOI 
108. Echt engl. Macaſſax⸗Oil in Flacons a 5 Sgr., | 
bekanntlich das bewaͤhrteſte Mittel den Haarwuchs maͤchtig zu befördern und demſel⸗ 
ben den ſchönſten Glanz zu ertheilen empfiehlt 5 C. E. Zingler. 
109. Um für dieſen Sommer mit Herrenhuͤten gänzlich zu raͤu⸗ 
men, waren diefen zu auffallend billigen Preiſen ne, 
kauft bei ’ Philipp Lbwy, Langgaſſe 540. 
110. Eine große Auswahl der neueſten Sommerrböcke und 
Ueberzieher zu billigen Preiſen empfiehlt Philipp Loͤwy. 

N b Zweite Beilage 


| 


Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 168. Sonnabend, den 21. Juli 1849. 


111. Barkley⸗Porler empfiehlt billigſt J. M. Napierskt, Fiſchmarkt 1585. 
112. Auf Wyczlin bei Katz find 56. fette Hammel zu verkaufen. 
eg ee EEBEIEEITOBEISTISIEISOIE 


3 113. Neue Frankfurter Meßwaaren find ange⸗ 
kommen, als: die für gut bekannten franz. Herren⸗Glacee⸗Handſch. zu 122 

ſgr., die ich aufzupaſſen erlaube, Zwirn⸗Herrenhandſch 51 fgr., eine neue 
27 Sorte, die nicht von Glacee zu unterſcheiden iſt, 72 ſgr., 72 Bogen Brief- 
25 papier 9 ſgr, feines Schreibpapier 3, ordinaires 18 ſgr., 16 Stangen fein⸗ 
2 fer Slegellack 20 ar, 12 Der. Stahlfedern 5 far, eine ſehr gute Sorte 
5 


„x 


Correfpondence 10 u 16 far, Srilcur- und Staubkaͤmme, Kleider, Zahn; 
Ragel⸗ und Kopfbürſten, Porte Monnaie's, Cigarrentaſchen, Boͤrſen, Cigar⸗ 


2 renſpitzen, Raſir⸗, Taſchen⸗ u. Jedermeſſer zu enorm billigen Preiſen bei 
3% Alexander, Langgaſſe 367., neden dem Bäder Herrn Briefe. 


Neueſte Stahl-, Perlmutter-, Steinkohl⸗ u. nachgemachte Brillantenſchnal— 
3% len von 22 an bis 25 ſgr., Moirgürtel 24—3— 32 — 6 u. e ein Lager 
von 500 Dtzd. Damen⸗Glacechandſch. zu 5—74—10—20 ſgr. Einſteckkaͤmme 
8 von Schild patt, nachgemachte Schildpatt-, Horn,, neueſte Drath-, Stahl- u. 
3% faconirte Stahlkaͤmme, Holz⸗ und bronzirte Kaͤmme, ae für Se 
3% Damen von 23 ſor. bis 171 fgr., worunker die neueſten Sorteh, neueſte Bro- 3% 
3% ches mit Perlmutter, Silber und Stahl decorirt von 27 far. bis 1% rtl. bei 3% 
* Alexander, Langgaſſe 367., neben dem Bäder Herrn "Briefe. Ex 
FFC 
114. E gut dress, abgeführt Hühnerh., flockh. Rage, i. Hundeg. 262. 2 v. 
115 D Reſt d. Damen- u. Kinderſchuhe w. um gänzl. z. raͤum., b. vk. Breitg. 1203. 
116. Paradiesg. 865. iſt e. ganzer Stoß ſchöͤne Daunen Betten zu verkaufen. 
117 Büchne Stubben räum. halb. p. Klftr. 2 rtl. 20 ſg. m. Anfuhre Schäferei 38. 


Sonntag, den 18. Juli 1849, ſind in nachbenannten Kirchen 
| zum erſten Male aufgeboten: pe 8 
St. Marien. Lr ae Wilhelm Benjamin Schultz, mit Igfr. Roſalie Alber⸗ 
ine abel. 
Der Zimmergeſell Jacob Ludwig Stielow mit Igfr. Annette Louiſe Schwarz. 
St. Trinitatis. Der Arbeiter Johann Friedrich Zornir und Igfr. Roſamunde Muſack. 
Heil. Leichnam. Der Arbeitsmann Leopold Röfe von Neuſchottland mit Henriette Mathey 
von Neuſchottland. 

St. Salvator. Der Arbeiter Jobann Friedrich Jantzen mit Igfr. Caroline Schroͤder. 

Der Maurergeſell Joſeph Gottfried Fahr mit Igfr. Anna Eliſabeth Grüneberg, 


KK KEEN 


St. Katharinen. 


— 
— ä ——— 
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St. Barbara. Herr Sau Friedrich Kalkbrenner und Igfr. Anna Theodore Conſtantia 
annhof. 
Der Arbeiter Johann Guſtav Bähr mit Igfr. Anna Emilie Jeanette 
Kreutzer. 
Der Bürger und Schuhmacher Meiſter in Gr. Katz, Friedrich Jonathan 
Gohr mit Igfr. Katharine Itterich. - 
St. Eliſabeth. Der Sergeant und Materialien, Verwalter in der Handwerks-Compagnie 
der 1. Artillerie-Brigade Ludwig Herrmann Liſchnewski mit Igfr. Anna 
Juſtine Schlacht. 


. ̃ ˙ —ͤ1p!!—!—!—.. —— ̃ ̃ — RETTET 
Getreſdemarkt zu Danzig, 
f vom 17. bis incl. 19. Juli 1849. i 
I. Aus d. Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel ſind 931 Laſten Getreide überhaupt 
zu Kauf geſtellt worden, davon 7723 Laſt unverkauft und — 
Laſt geſpeichert. 


Weitzen. Roggen. Gere Hafer faat. | faat. 


erbsen. Lein⸗JRüb⸗ 


1) Verkauft, Laſt. 1522 6 — 
Gewicht, Pfd.“ 132—131121—122 — 
Preis, . . Rtl.] 1435-1463 64 fir 


AYlinverkauft,Eit. 683 72 | 145 | 3 | 5 | e. | nr 
II. Vom Lande: 
; gr. 29 gr. 40 
d. Schffl. Sgr. 67 321 fl. 241 18 wß. 36 54 86 
Thorn ſind 1 irt vom 14. bis incl. 17. Juli 1849 u. nach Danzig beſtimmt: 
2054 


7 Laſt Roggen 
1157 Stück fichtne Balken. 
144 Stuck eichne Balken 
63 Laſt eichne Bohlen. 


— — 


Anzeige 
118% Die zwifchen meiner Tochter Minna Leſſing und dem Mechaniker Herrn 
Carl Saxe ſtattgefundene Verlobung erkläre ich für aufgehoben. Verw. Gieſebrecht. 


—— | ˙—— — 
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